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Ehre wem Ehre gebührt. Unser Bild zeigt (von links) stellvertretende Kreisvorsitzende Patricia Rubner, Bürgermeister Dieter 
Gemeinhardt, Waller Schimmel. Rupprecht von Reitzenstein, Waller Deffner, Helmut Frank, Ehrenvorsitzender Siegfhed Stumpf, 
Albrecht Kraus, Gerhard Brand/et; CSU-Ortsvorsitzender Stefan Braitmaier, Landtagsabgeordneter Alexander König, Landrat 
Dr Oliver Bä1; Peter Meinlschmidt und Günter Vogel. Auf dem Bild fehlen Friedrich Brandle1; Karl Brendel, Rudo/f Gotsch, Ulrich 
Köhle1; Rudolf Kiinzel. Edgar Schubert und Ulrich Schädel. 
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Rathausnachrichten 

Gemeinderatssitzung vom 15.09.2014 
Tagesordnung öffentli ch er Teil 

1) Bauanträge 

2) In format ionen des 1. Bürgermeisters 

3) An fragen der Gemeinderäte 

zu l) Bauvorhaben Wohnhauserweiterung durch Anbau 
Wintergarten Familie Lagaris , lss igau, Blankenberger Str. 17 
Bauvorhaben Geländeauffü llung Fa. Holz-Künzel, Neuen­
mühle 1 
Bauvorhaben Wohnhausbau 
Fitzner, Iss iga u, Herrnberg 15 

Änderungsantrag Andreas 

All e Bauvorhaben wurden einstimmig befürwortet und 
weiterge leitet. 

zu 2) Die Erweiterung der Kita ist fertiggestellt, die Kosten 
betragen ca. 4.500 Euro. 
Die Planung für die Brücke in Reitzenstein ist fertig, die 
Bauausführung wird im Jah r 20 15 erfolgen. 

zu 3) Nach Anfragen ' aus dem Gemeinderat wurde der 
Bau-Ausschuß beauftragt eine Begehung im Schrebergarten 
vo rzunehmen um die anstehenden Probleme vor Ort zu klä ren. 

Gemeinderatssitzung vom 03.11.2015 
Tagesordnung öffentlich er Tei 1 

1) Bauanträge 

2) Abwasseranl age lss igau 

3) Antrag Obst- und Gartenbauverein lssigau - Anlegen einer 
Streuobstwiese 

4) In fo rmationen des 1. Bürgermeisters 

5) Anfragen aus dem Gemeinderat 

zu 1) Bauvorhaben Anbau eines Carports an eine bestehende 
Garage, Oliver Otto, Kemlas-Wolfstein 9 
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Erri chtung ei nes Hackschnitze l- und Restholzlagers Firma 
Holz-Ki.inze l, Neuenmühl e 1 

Beide Bauvorhaben wurden einstimmig befürwortet und werden 
weiterge leitet. 

zu 2) Das Planungsbüro Schnabe l hat einen Vorsch lag fü r ei nen 
Geröllfang im Issiggrund nahe des Überl aufbeckens unterbre itet, 
die Kosten wü rden ca . 35 Tsd. Euro betragen. Um das Projekt so 
realisieren zu können si nd erst noch Grundstücksve rhandl ungen 
erforderli ch. 

zu 3) Der Obst- und Gartenbau ve rein lsigau möchte im 
Gemeindegebiet eine Streuobstwiese anlegen . Es so ll dort u. a. 
fü r jeden neugeborenen Gemeindebürger ein Baum gepflanzt 
werden. Der Gemei nderat steht diesem Proj ekt sehr wohl wol lend 
gegenüber und schlug eine Fläche oberhalb der Mehrzweckhall e 
vor. Um eine entgi.i ltige Zustimmung zu ermöglichen, sind aber 
noch Grundstücksverhandlungen zu führen. 

zu 4) Bürgermeister Gemei nhardt schlug vor, im Rahmen 
des gepl anten Breitbandausbaues eine l nterkommunale 
Zusammenarbeit mit der Stadt Lichtenberg zu vereinbaren. 
Dadurch wäre es evt l. möglich, den staatl ichen Zusch uss 
noch einmal un 50 Tsd. Euro zu erhöhen. Der Gemeinderat 
befürwortete ei nstimmig dieses Vorhaben . 
Es ist geplant einen Förderverein für den lss igauer Kindergarten 
zu gründen, dazu wurde ein Schreiben des Eltern beirates 
verlesen. Die Gründungsversammlung so ll am 13. 1.20 15 
erfolgen. Näheres wird noch bekanntgegeben. 

zu 5) Auf An frage teilte der Bürgermeister mit, dass die 
Sparkasse Hochfranken fü r die Instandsetzung des Brunnens 
am Stollen einen Betrag in Höhe von 2.500 Euro zur Verfügung 
stellt. Die Durchführung diese Proj ektes ist für 20 15 geplant. 
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Veranstaltungen 2015 

03.0 1.201 5 SC Eichenstein 
Vereinsmeisterschaften in der Mehrzweckhalle 

03.01 .201 5 
Jahreshauptversammlung 

Fanto Stammtisch 

06.0 1.201 5 CSU Ortsverband 
Monatstreffen im Gasthaus „Zum Hirschsprung" 

11.0 1. 20 15 
Oberfranken treffen 

11 .0 1.20 15 
Hauptversammlung 

Bergknappenverein 

Traktorfreunde 

13.01.201 5 Elternbeirat KiGa 
Gründungsversammlung Förderverein in der Kita 

16.0 1.20 15 Kaninchen- und Geflügelzuchtverein 
Ausschußsitzung im Gasthaus Gebhardt Schnarchenreuth 

l 7. 1.201 5 
Tag der offenen Tür 

18.0 l .2ßl 5 
Theaterfahrt 

23 .0 1.201 5 
Jahreshauptversammlung 

25 .0 1.2015 
Jahresha uptversammlung 

Februar 

Evang. Kindertagesstätte 

Arbeiterwohlfahrt 

Feuerwehr Reitzenstein 

Frankenwaldverein 

06.02 .20 15 Kaninchen- und Geflügelzuchtverein 
Jahreshauptversammlung 

14.02.2015 AsF der SPD 
Kleiderbasar in der Mehrzweckhalle 
von 8.30 bis 11.30 Uhr Verkauf, von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Rückgabe der nichtverkauften Ware 

16.02.20 15 
AWO Fasching in der Kajüte 

17.02 .20 15 
Kinderfasching 

24.02 .20 15 
Hauptversammlung 

Arbeiterwohlfahrt 

Turnverein lssigau 

Frauen Union 

28 .02.201 5 Kaninchen- und Getlügelzuchtverein 
Einweihungsfeier in der Mehrzweckhalle lssigau 

02.03.20 15 Parteifreie Bürger 
Hauptversammlung mit Neuwahlen 

03 .03.20 15 CSU Ortsverband 
Monatstreffen im Gasthaus „Zum Hirschsprung" 

06,03 .201 5 
Weltgebetstag der Frauen 

07 .03 .20 15 
Kameradschaftsabend 

08 .03 .20 15 
AWO Jahreshauptversammlung 

Evang. Kirchengemeinde 

Feuerwehrverein Kemlas 

Arbeiterwohlfahrt 

08.03.2015 Arbeiterwohlfahrt 
AWO Jahreshauptversammlung 

13.03.2015 BRK Bereitschaft Berg 
Blutspende BRK Bereitschft Berg Schule 

14.03.2015 
Jahreshauptversammlung 

VdK 

14.03 .201 5 VfLlssigau 
Ein rätselhafter Abend-4 Köpfe auf Weltreise 
Quizveranstaltung in der Mehrzweckhalle 

15.03.201 5 
Osterbrunnen, Dorfplatz 

Frauen Union 

20.03.2015 Antennengemeinschaft 
Jahreshauptversammlung, Schloss lssigau 

20.03.2015 
Jahreshauptversammlung 

BRK Bereitschaft Berg 

2 1.03.201 5 Theatergruppe 
„Wer krank ist, muss kerngesund sein! " 
Theaterabend in der Mehrzweckhalle 

22.03.20 15 Theatergruppe 
„ Wer krank ist, muss kerngesund sein! " 
Theaterabend in der Mehrzweckhalle 

27.03.201 5 CSU O r tsverband 
Jahreshauptversammlung in der „Herrenbergalm" 

28 .03.201 5 Theatergruppe 
„Wer krank ist, muss kerngesund sein!" 
Theaterabend in der Mehrzweckhalle 

www rb-berg-badsteben..de i.jii@®M m Raiffeisenbank 
""""""·..,........ - - Berg-Bad Steben eG 

Landkaufbaus BRANDLER 
Hauptstr. 20 · 95188 lssigau 

Tel. 0 92 93/513 · Fax 93 34 37 
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• Wir führen Wurstwaren von den Metzgereien 

Max Herpich und Schiller aus Hof 

• reichhaltige Käsetheke 

• täglich frische Backwaren von der Bäckerei Brandler, Marxgrü n 

• täglich kostenloser Getränke- und Lebensmittel-Heimservice 



Bayerische Ehrenamtskarte 

Der Landkreis Hof schließt sich mit der Einführung der „Ehren­
amtskarte Bayern" einem modernen Instrument der öffentlichen 
Anerkennung Bürgerschaftlichen Engagements an. 
Bürgerinnen und Bürger, die sich vorbildlich und uneigennützig 
für die Gesell schaft und das Gemeinwohl einbringen, erhalten 
damit eine öffentliche Wertschätzung, verbunden mit Vergüns­
tigungen in Einrichtungen des Freistaates Bayern und vieler 
Kommunen (z.B. Museen, Schlösser, Bayerische Seenschiff­
fahrt, Schwimmbäder, öffentlicher Nahverkehr) und der priva­
ten Wirtschaft (z. B. Rabatte, Freikarten). Die Ehrenamtskarte 
wird auch von großen Unternehmen wie z. B. BMW, Audi , dem 
LEGO Land und den Flughäfen Nürnberg und München unter­
stützt. 

Muster der Ehrenamtskarte 

* 
Bayerische 
Eh.rcrtan'\tskane 
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Ehrenani1skanc 
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Wer kann die Karte erhalten? 
Ehrenamtskarte: 
Freiwilliges unentgeltliches Engagement von durchschnittlich 
fünf Stunden pro Woche oder bei Projektarbeiten mindestens 
250 Stunden jährlich. Ein angemessener Kostenersatz ist zuläs­
sig 
Mindestens seit zwei Jahren gemeinwohlorientiert aktiv im Bür­
gerschaftlichen Engagement 
Mindestalter: 16 Jahre 
Wohnsitz im Landkreis 
Auf Wunsch erhalten ohne weitere Prüfung der Anspruchsvor­
aussetzungen eine Ehrenamtskarte 
lnhaber einer Juleica 
aktive Feuerwehrdienstleistende mit abgeschlossener Trupp­
mannausbi ldung (Feuerwehrgrundausbi ldung) 
aktive Einsatzkräfte im Katastrophenschutz und Rettungsdienst 
mit abgeschlossener Grundausbildung für ihren jeweiligen Ein­
satzbereich. 

Ehrenamtskarte in Gold: 
Inhaber des Ehrenzeichens des Ministerpräsidenten sowie Feu­
erwehrdienstleistende und Einsatzkräfte im Rettungsdienst 

i ~ ! 
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- Meinel's Frischedienst -

*Ihr Service für Getränke aller Art* 
direkt ins Haus 

Bestell-Ruf: 09281 -3514 
Meinet-Bräu Hof i. Bayern 

Wir wünschen ein friedvolles & 
fröhliches Weihnachtsfest 
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und in sonstigen Einheiten des Katastrophenschutzes, die eine 
Dienstzeitauszeichnung nach dem Feuerwehr- und Hilfsorgani­
sationen-Ehrenzeichengesetz (FwHOEzG) erhalten haben , er­
halten eine unbegrenzt gültige goldene Ehrenamtskarte. 
Wie können Sie die Karte erhalten? 
Der Ehrenamtliche selbst oder der Verein , Verband, die Orga­
nisation oder Gemeinde kann einen Antrag beim Landratsamt 
Hof steilen. Darin muss das ehrenamtliche Engagement bestä­
tigt werden. 
Wenn Sie Fragen zur Ehrenamtskarte haben stehen wir l hnen 
gerne auch persönlich zur Auskunft und Hilfe zur Verfügung. 
Die Karte gilt ab Ausgabe 3 Jahre und kann nach Ablauf der 
Gültigkeit mit einem Folgeantrag erneuert werden. 

Wo können Sie die Ehrenamtskarte vorlegen? 
Die Karte gilt in ganz Bayern und kann bei den teilnehmenden 
Partnern (Akzeptanzstellen) vorgelegt werden. 

räthel 
A U T 0 H A U S 

1. Räthel Automobil Gmbh 
Nailaer Straße 4 - 95119 Naila OT Marxgrün 
Tel. (0 92 82) 9 61 00 - www.autohaus-raethel.de 

Impressum: 
Herausgeber: CSU Ortsverband lssigau 
Mitarbeiter: Siegfried Stumpf, Dieter Gemeinhardt, 
Peter Meinlschmidt, Sandra Hüttner 
Für den Inhalt verantwortlich : Stefan Braitmaier 
Gestaltung, Layout und Anzeigen: 
Peter Meinlschmidt, Tannenring 16, 95188 lssigau, 'B" 0 92 93/12 16 
Fax 09293/933771 , E-Mail: meinlschmidt@auctoritas-gmbh.de 



r 

25. Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft - Unser 
Dorf solJ schöner werden" 
In 19 Dörfern war die Bewertungskommission vorn 25. Wettbe­
werb „Unser Dorf hat Zukunft - Unser Dorf so l I schöner werden" 
unterwegs und bewertete Menschen und Dorfgemeinschaften, 
die ihr Lebensumfeld, ihre Zukunft mit Kreativität, Kompetenz, 
Leidenschaft und Herzblut aktiv gestalten sowie Verantwortung 
übernehmen. Im Mittelpunkt stand überall das Engagement der 
Dorfgemeinschaften, die sich mit Eigenini tiative den Herausfor­
derungen ste ll en und die Lebensqualität im Dorfverbessern. Mit 
dabei war auch die Frankenwaldgemeinde lss igau, die nach ih­
rem ersten Platz auf Kreisebene nun „S ilber" im Regierungsbe­
zirk Oberfranken einheimste. Bei der Absch lussfeier in der Dr.­
Stammberger-Halle in Kulmbach holte eine Abordnung aktiver 
Gemeindebürger und -bürgerinnen mit Bürgermeister Dieter 
Gemeinhardt, zweiten Bürgermei ster Stefan Braitmaier und der 
Vors itzenden des Obst- und Gartenbauvere in lssigau-Reitzen­
stein Ute Spengler-Jansen Urkunde, Plakette als Auszeichnung 
der Bayerischen Staatsregierung und Abschlussberichte der Be-
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wertungskomrnission auf der Bühne ab. Regierungspräs ident 
Wilhelm Wennig, der auch die Festansprache hielt, überreichte 
gemeinsam mit Chri stine Bänder vom Gartenbauzentrum Bay­
ern Nord die Auszeichnung. Ebenfalls mit dabei war Doris Feus­
tel , Kre isvorsitzende für Gartenbau und Landschaftspflege und 
Norbert Sörgel, Kreisfachberater. lssigau trat in der Kategorie 
B, 60 1 bis 3000 Einwohner an und setzte sich gegen 35 weitere 
Teilnehmerorte als Kreissieger durch. Insgesamt gingen 116 Orte 
an den Start, 19 kamen als Kreiss ieger in den Bezirksentscheid 
von dem wiederum fünf 011e sich für den Landesentscheid Bay­
ern im kommenden Jahr qualifi zierten. Vom Landkreis Hof ist 
keine Gemeinde vet1reten , denn neben Jssigau war nur noch 
Münchenreuth, Gemeinde Feilitzsch auf Bezirksebene vertre­
ten und errang „Bronze". Im Abschlussbericht der 14-köpfigen 
Bewertungskom miss ion unter dem Vorsitz von Martin Bach 
sind die Vorzüge und das Wünschenswerte nachlesbar. Der Ort 
ist beschrieben mit se iner Geschichte, den Entwick lungskon­
zepten, wirtschaftlichen 1 nitiativen, sozialen und kulturellen Ak­
tivitäten, Baugestaltung und -entwicklung, Grüngestaltung und 

„ 

-entwicklung sowie als 
Dorf in der Landschaft. 
Im Jahr 2017 startet der 
neue, dann 26. Wettbe­
werb „Unser Dorf hat 
Zukunft - Unser Dorf 
so ll schöner werden" 
und die Gemeinde Is­
sigau wird wieder mit 
von der Partie sein, ver­
kündete Bürgermeister 
Dieter Gemeinhardt, der 
sich während der Prä­
sentation der einzelnen 
Siegerorte fleißig No­
ti zen machte und letzt­
endlich können aus dem 
Abschlussbericht auch 
noch wichtige Tipps und 
Hinweise entnommen 
werden. 
Si lber für die Franken­
waldgemeinde Iss igau 
beim 25 . Wettbewerb 
„Unser Dorf hat Zu­
kunft - Unser Dorf soll 
schöner werden". 

Eine Abordnung aus aktiven Bürgerinnen und Bürgern nebst Vertretern der Kommunalpolitik erhielt auf 
der Bühne der Ku/mbacher D1c-Stammberger Halle die Auszeichnung von Regierungspräsident Wilhelm 
Wennig und Christine Bender vom Gartenbauzentrum Bayern Nord überreicht. 

Krankenfahrten -für alle Kassen -

Chemo & Strahlentherapie 
Arzt & Klinikfahrten 
Dialysefahrten ß 
Rollstuhlfahrten ~ 

lssigau „, Griesbach 17 ~ 0 92 82 / 2 01 

Salon Strößner 

Kemlasstraße 11 

95192 Lichtenberg 

Telefon 0 92 88175 55 
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Kartoffelfeuer Frauenunion 
Kaum jemand kann sich dem Charme eines Kartoffelfeuers, das 
traditionell zum Abschluss der Kartoffelernte entzündet wird , 
entziehen. Auch wenn das Kartoffelfeuer sei nen Ursprung auf 
dem Acker hat, lud die Jssigauer Frauenuni on klein und groß auf 
dem Sportplatz Richtung Eichenste in rund um die Feuerstelle 
ein. Auf dem Feld wird das trockene Kartoffe lkrau t angezündet, 
aber die Damen der Frauenunion entfachten das Kartoffelfeuer 
mit Papier und großen Holzschei ten. Der große Augenbl ick ist 
da, der erste Rauch ste igt zum Himmel empor, die Holzscheite 
knackten und Flammen zü ngelten. Als ein genügend großer, glü­
hender Ascheherd im Feuer vo rhanden ist, werden vorgekochten 
und in Alufoli e gew ickelten Kartoffeln zum Braten hinei nge legt. 
Nicht lang und die ersten Kartoffe ln werden mi t „Hm" verspeist, 
dazu gibt es Quark nach Hausfraue nart. 

Einstimmen auf den Advent mit der Frauenunion 
Zum siebten Male lud die lss igauer Frauenun ion zum Ein­
stimmen auf di e Advents- und Weihnachtszeit im Eichelegar­
ten mit dampfe nden Glühwein und leckeren se lbstgebackenen 
Plätzchen sow ie Stollen ein. Bei trockenem und kaltem Wetter 
folgte n kleine und große Leute der Ein ladung und ließen sich 
den dampfenden Glühwein oder Tee schmecken und nutzten die 
Ze it für einen Plausch in gesell iger Runde. 
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Die Frauenunion überreichte an unsere .Jugendgruppe der Frei­
willigen Feuerwehr lss igau eine Spende in Höhe von 300 Euro . 
„Das ist der Erlös von un serem Osterbrunnenfest, das erstmals 
in und vor dem neuen Feuerwehrgerätehaus stattfand", erzählte 
Annette Horn , die sich zudem für die tatkräftige Unterstützung 
beim Fest bedankte. Vorsitzender Alfred Brendel und Jugend­
wart Sascha John dank ten für die Spende, die der .Jugendkas­
se zugutekommen wird. „Man kann ja mit den Mädchen und 
Jungen, derzeit 15 an der Zahl , nicht nur üben und lernen, auch 
Geselligkeit muss zwischendu rch mal se in", erzählte Jugend­
wart Sascha John, „und vielleicht können wi r von dem Geld mal 
einen Kinobesuch machen oder Pizza essen gehen." Ideen gibt 
es viele. 

Unser Bild zeigt vorn (von links) Moritz, Larissa, Niklas, Mar­
vin, Justin und Eva und dahinter (von links) Johannes Häßle1~ 

Feuerwehrvereinsvorsitzender Alfred Brendel, von der Frauenu­
nion Hiltrud langer; Helga Frank-Preston, Heide Meinlschmidt, 
Vorsitzende Annette Horn und Jugendwart Sascha John. 

Mo,Di.Do,Fr : 8.00-12.30 und 13.30-18.00 Uhr 
Mi : 8.00-13.00 Uhr 
Sa: 8.30-13.00 Uhr 

f "h be..r~-t"e.. , 
~&.e.. 3e..rne... 

C> Schul- & Baste/bedarf 
C> Hobby- & Künstlerbedarf 
C> Deka- & Geschenkartikel 

C> Zeitsehriffen, Fertigschnittmuster 
C> Kurzwaren, Stoffe, Nähzubehör, Wolle 

Josef-Wittstr. 2a 95152 Selbitz Telefon: 09280/984866 



Das „Deutsche Wanderdrehkreuz im Frankenwa ld" bei Un­
tereichenstein wu rde am 08 . November 20 14 d urch den Fran­
kenwa ldvere in eingeweiht. Ganz bewußt wurde d ie Eröffnung 
am Vorabend jenes Tages ausgegewäh lt, an dem vor 25 Jahren 
mit dem Mauerfall das grenzen lose Wandern wieder möglich 
wurde. Regionalbischöfin Dr. Dorothea Gre iner und Domka­
pitular des Erzbistums Bamberg und Regiona ldekan Dr. Josef 
Zernd l vo ll zogen am heu gestalteten Platz neben der Se lbitzbrü­
cke (Rennsteigbrücke) die ökumenische Wei hehandlung. Über 

Fotos: R. Fe/drapp 

•Heizöl 
•Diesel 

•Kohlen 
• Propan-Gas 

• Schmierstoffe 
• Naturdünger 

• Fuhrunternehmen 

Hellmut Knoll . 95119 Naila · Nailaer Str. 26 

if 09282/8729 
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200 Festgäste si nd der Einladung des Ha uptvorstandes des Fran­
kenwa ldvereins vertreten durch seinen Vorsitzenden Robert 
Strobel gefolgt. 
Das „Deutsche Wa nderdrehkreuz im Frankenwald" ist der Aus­
gangspunkt von fünf zertifizierten überregionalen Wanderwe­
gen. Das einmalige Wanderdrehkreuz verbindet den legendären 
Rennsteig mit dem Frankenweg, dem Kammweg, dem Frän­
kischen Geb irgsweg und dem Frankenwaldsteig. 

Dörnthal 71 
95152 Selbitz 

Hauptstraße 10 
95119Naila 

Hauptstraße 25 
95188 lssigau 

Ihr Spezialist für Qualltiit und Frische Im Lllndkrels Hof und darüber hinaus. 
Hausmacher Spezialitäten, Platten· und Partyservtce, Heiße Theke, Onlineshop 

Par1<pliitze direkt vor den Geschäften 

www.metzgen~l-strobel.de 



'. 

* Gaststätte* Campingplatz * Zi mmer • Ferienwohnungen * 

Unser Angebot für Sie: 
* täg lich warme Küche von 12.00 bis 2 1.00 Uhr 

* große Auswahl an Speisen und Getränken 
* Gartenbetrieb im Schlosshof 

* Fami lien-, Betriebs-, Weihnachts- und Vere insfeiern 
aller Art nach Terminabsprache jederzeit möglich 
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lnfo's und Reservierung unter: 

Telefon 09293 I 7 173 
Fax 09293 / 933385 

eMail info@schloss-iss igau.de 
www.schloss-iss igau.de 

Stefan Braitmaier *Altes Schloß 3 
95 188 Issigau 

Bei uns sind SIE der richtigen Adresse 
für die 2anze Familie w&·„ --·-"'"' 

Unsere Öffnungszeiten : 
1. April bis 3 1. Oktober Testen SlE uns! 

und über Weihnachten/Neujahr 
täg li ch von Pait ner oder Familie geschnappt und auf nach Issigau 

Wi r fre uen uns auf Ihren Besuch 12.00 bis 22.00 Uhr 
warme Küche bis 2 1.00 Uhr 

Das Landratsamt Hof führt zum 01.12.14 das Bür­
gerserviceportal ein. 
Das Bürgerservice-Portal ist die Plattform für digitale Verwal­
tungsdienstleistungen im Internet. 
Fo lgende Dienste werden dem Bürger angeboten : 

Kfz-Wesen 
Beantragung eines Wunschkennze ichens 
Beantragung einer Feinstaubplakette 
Zu lass ung ei nes fabrikneuen Fahrzeuges 
An-, Um- und Abmeldung bzw. Umkennzeichn ung 
Bekanntgabe einer Namens- bzw. Anschriftenänderung 
Antrag auf Eintragung einer Techn ikänderung 
Antrag ei nes Ersatzdokuments 
Antrag eines Kurzzeitkennzeichens 
Neues oder gebrauchtes Fahrzeug exportieren 
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Familiennachmittag Erlös Schulkinderbetreuung 
Über genau 30 1,50 Euro freute sich Pfarrer Herbert Klug, der 
die Summe fü r die Raumausstattung der Schu lkinderbetreuung 
der Jssigauer Kita „Christophorus" entgegennahm. Das Spen­
denkörbchen, mit dem die stellvertretende Vorsitzende der AWO 
Tamara Böhm beim Familiennachmittag von Tisch zu Tisch 
gi ng, füllte sich rasch. Bereits zum zwölften Mal haben die Iss i­
gauer Ortsverbände von Arbe iterwohlfahrt und V dK gemeinsam 
mit der politischen und der Kirchengemeinde den Familiennach­
mittag ausgerichtet. Mit im Boot ist der Obst- und Gartenbau­
verein , dessen Vorsitzende Ute Spengler-Jansen sich um die Be­
stückung des Kuchen- und Tortenbüfetts kümmert. Unser Bild 
zeigt von links Bürgermeister Dieter Gemeinhardt, Vorsitzende 
des Obst- und Gartenbauvere in lssigau-Reitzenste in , Vorsitzen­
den der A WO Werner Böhm und Pfarrer Herbert Klug. Es feh lt 
der Vorsitzende des Vc!K-Ortsverbandes Edgar Hebling. 
In dem neu geschaffenen Raum für die 18 Mädchen und Jungen 
der Schulkinderbetreuung der lssigauer Kita „Chri stophorus" 
braucht es natürlich auch Möbel und Ausstattung. Die Erlöse 
aus dem 2. lssigauer Dorffest und dem Reitzensteiner Dorffest 
als Abschluss der Dorferneuerungsmaßnahme in Höhe von 3320 
Euro erhielt die evangelische Kirchengemeinde lss igau als Trä­
ger der Einrichtung, um die Wünsche in Sachen, Tische, Stühle, 
Rega le, Teppiche und Gesta ltungselementen erfü llen zu können. 
Bürgermeister Dieter Gemeinhardt dankte für das unkomplizie1ie 
Miteinander bei den Festen und der gemeinsamen Entscheidung 

installation@elektro-latzel-hof.de 
www.elektro-latzel-hof.de 

Solarstrom 1 mY.:.m 
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die Erlöse für die Einrichtung des neuen Zimmers zu verwenden. 
„ Wir hatten miteinander ein Ziel vor Augen und viele haben ihren 
Beitrag dafür geleistet." Das Gemeindeoberhaupt richtete se inen 
Dank auch an den Selbitzer Architekt Michael Degel , der eine 
praktikable Lösung für das Platzproblem geschaffen hatte, dem 
Gemeinderat für die Zustimmung zur Übernahme der bau! ichen 
Kosten sowie der Schreinerei Go ller aus dem Schwarzenbacher 
Ortsteil Sorg und Maler Walter Ludwig aus dem lssigauer Orts­
teil Kemlas für die schne lle und unkomplizierte Umsetzung der 
Arbeiten. „Wir sind sto lz auf unsere Kita , die hervorragende Ar­
beit in der Betreuung vom Krippen- bis zum Schulkind leistet", 
bilanzierte Bürgermeister Dieter Gemeinhardt. Pfarrer Herbert 
Klug dankte auch im Namen des Kita-Teams für die finanziel­
le Unterstützung und informierte, dass die Möbel bestellt sind. 
„Dank an all e, die zur Erwi1ischaftung der Erlöse beitrugen und 
mit der Summe sind die Kosten weitgehend gedeckt." Kita-Lei­
terin Angela Ney, versicherte, dass es „Klasse" se i, mehr Raum 
zur Verfügung zu haben. „Danke an all e die zusammengeholfen 
und für die Kinder, unsere Zukunft , etwas Schönes geschaffen 
haben." Die Kita-Leiterin informierte zudem , dass am Samstag, 
den 17. Januar die Kita zu einem „Tag der offenen Tür" einlädt. 
„B is dahin sicherlich all e Möbel eingetroffen und ein Besuch 
lohnt sich, um sich ein Bild vom Gesamten zu machen." 
Freudige Gesichter bei der Inspektion der neuen Räumlichkeit 
für die Schulkinderbetreuung der Kita Christophorus. 

GASTHOF 

Unser Bild zeigt (von links) das Lei­
tungsteam Regine Lorenz und Angela 
Ney, Pfarrer Herbert Klug, Regina 
Friedek von der Schulkinderbetreu­
ung, Architekt Michael Degel, Vorsit­
zend des Obst- und Gartenbauverein 
Ute Spengler-Jansen, Vorsitzender 
des Reitzensleiner Feuerwehrvereins 
Thomas Wilf'ert, Bürgermeister Diet­
er Gemeinhard!, Ramona Greim von 
der Schulkinderbetreuung mit den 
Schulkinder Selina, Lukas, Lorenz 
und Pascal, Maler Walter Ludwig, 
Vorsitzender der Traktorfreunde Reit­
zenstein Jörg Günthe1~ Vorsitzender 
des Feuen·vehrvereins Jssigau A/fi'ed 
Brendel, Vorsitzender des SC Eichen­
stein-lssigau Stefan Fiedler, Vorsit­
zender der A WO Werner Böhm und 
Vertreterin der Issigauer Frauenuni­
on Conslanze Vogel. 

~ttf cljf ptunn 
Be~. Fmnilie Dcffner 
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Gutbürgerl icher Mittagstisch e Hausgebäck 
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Anschluss ans Radwegenetz 
„Gemeinsam für unseren Berger Winkel" lautet das Motto von 
CSU und Parteifre ien Wählern im Berger Winke l und der Slogan 
so ll nu n auch be i der Initiati ve für ei nen Rad- und Fußweg vom 
Berger Wi nke l in den Frankenwald Na me se in . Gemeinsam mit 
de m CSU-Landtagsa bgeordneten Alexander Köni g setzen sich 
di e Berger CSU- Kommunalpolitiker mi t zweite r Bürgermeiste­
rin Patri cia Rubner (C SU) und dritten Bürgermeister Wie land 
Spörl (Parteifreie Bürger) für den all erersten Radweg im Ge­
meindegebiet Berger Winkel ein . Dieser so ll vom Ortsausgang 
Berg in Richtung lss igau en tl ang der Staatsstraße 2 198 bi s zur 
Abzweigung des lss igauer Ortste il es nach Re itzenstein führen . 
„Wir brauchen dringend einen Fuß- und Radweg in den Franken­
wa ld, in das Höllenta l, zur Nachbargemeinde lssigau und damit 
einen Anschluss an das Radwegenetz im Selbitztal", erl äutert 
Patri ca Rubner dem Landtagsabgeordneten Alexander Köni g 
bei einem Ortstermin und erhält ein vielfac hes Echo der Mit­
streiter. „Der Berge r Winkel ist mittl erwe ile ein attraktives Ziel 
für Wanderer und Fahrradfa hrer geworde n. Dass wir bi s heute 
ke inen einzigen Radweg haben und somi t auch keine Verb in­
dung in das Höllen- und Selbitztal is t ein echtes Manko", darin 
sind sich die Vertreter der CSU-Fraktion im Berger Gemeinderat 
einig. Der Radweg in den lss igauer Ortste il Re itzenstei n hätte 
für die be iden Nachbarkommunen Vorte il e: „Wi r pflege n ei n 
gutes Mite inander zw ischen Berg und lss igau, das s ich durch 
den Rad- und Fußweg aber noch ve rtiefen könnte ." Landtagsab­
geordneter Alexander Kö'nig sieht ebenfa ll s einen großen Nach­
teil für den gesamten Touri smus im Frankenwald, we il die di rekt 
an de r Auto bahn ge legene Gemeinde Berg weder per Rad weg an 
das Se lb itzta l, noch an das Saa letal und auch nicht an die ehema­
lige Kreisstadt Na ila angeschlossen ist. „Das gi lt es zu ändern", 
unterstreicht Kön ig und sichert se ine Unterstützung durch Vor­
sprechen beim Bauamt in Bayreuth zu, das für den gewünschten 
Radweg an der Staatsstraße zuständ ig ist. Ru nd dre i Kilometer 
würde der Rad- und Fußweg betragen, der von Reitzenstein über 
den bereits vorhandenen Rad- und Fußweg nach Iss igau und 
von dort we iter auf den Weg nach Hölle mit Anschluss an das 
Radwegenetz im Selbitztal füh ren könnte. „Natürli ch gil t es erst 
di e Grundstücksfragen entlang der geplanten Trasse zwischen 
Berg und der Abzweigung nach Re itzenstein zu klären", macht 
Land tagsabgeordneter Alexa nder Kö nig deutl ich. Mitglieder 
von CSU und Parte ifre ien Wählern im Berger Winkel waren zu-
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sammen mi t Alexander König entlang der Staatsstraße von Berg 
Rich tung Reitzenstein geradelt und sich einig, dass die jetzigen 
Ve rkehrsverhältni sse entspann tes Wandern und Radeln nicht 
zul assen: „E in Rad- und Fußweg von Berg nach Reitzenste in 
wäre mi t relati v geringem Aufwa nd umzusetzen und ein echter 
Meilenstein fü r den Touri smus und Erholungswert im Berge r 
Winkel und im gesamten Frankenwa ld", lautete das Faz it der 
Berger Komm unalpol itiker und La nd tagsabgeordneten Alexan­
der König beim Ortstermi n. 
CSU und Parteifreien Wähl er im Berger Winke l luden Land­
tagsabgeordneten Alexander König zum Ortstermin ein, um die 
Notwend igkeit eines Rad- und Fußwegs entlang der Staatsstraße 
2 198 von Berg zur Abzweigung Re itzenstein zu untermauern . 

Unser Bild zeigt (von links) CSU-Vorstandsmitglied St~/(111 Pur­
.fürs!, Werner Schaub, zweite Bürgermeisterin Patricia Rubne1; 
Gemeinderat Rainer Neubauei·; Christian Rubne1; Sieglinde 
Spörl, Juliana Rubne1; dritter Bürgermeister Wieland Spörl, 
Cosima Rubne1; Landtagsabgeordneten Alexander König und 
Fraktionsvorsitzenden Hans Zeeh. 

1 . 
•• 
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Familiennachmittag 
Die urige, einheimi sche Live-Band in roten Handwerkerho­
sen, bekannt unter den Namen „F idele Hinterachse" musizierte 
munter durch die Tischreihen in der herbstli ch geschmückten 
lss igauer Mehrzweckhalle. Werner Böhm, Vorsitzender der 
Arbe iterwohlfahrt, hatte wieder ein glückl iches Händchen bei 
der Mus ikauswah l bewiesen , denn die „Jungs" mit ihren teils 

außergewöhnl ichen Musikinstrumenten kamen an be i Jung und 
Alt. Der Fam iliennachmittag bot auch den Rahmen , um Dan­
ke zu sagen und das' taten in besonderem Maße Bürgermeister 
Dieter Gemeinhardt und Vorsitzender des Feuerwehrve reins 
Reitzenstein Thomas Wi lfert. Sie li steten die Helferscharen auf, 
di e zum Gel ingen des 2. lss igauer Dorffestes und des Reitzen­
steiner Dorffestes als Absch luss der Dorferne uerung „vor und 
hinter der Bühne" organ isierten , vorbereiteten, durchführten 
und an den Festtagen tatkräftig mit anpackte n. Im Vorfeld war 
gemeinsam di skutiert und beschlossen worden, dass die Erlöse 
aus beide n Festen für die Finanzierung der neuen Möbel für die 
Schu lkinderbetreuung in der Kita „Christophorus" verwendet 
werden. Pfarrer Herbert Klug, als Träger der Einri chtung, nahm 
symbolisch die zweckgebundenen Spenden entgegen. Bürger­
meister Dieter Gemei nhardt nannte die Summe von 2750,3 1 
Euro als Erlös des zweitägigen Issigauer Dorffestes und Vorsit­
zender Thomas Wi lfert die Summe von 570 Euro von der Nach­
mittagsveranstaltung in Reitzenstein. Tische, Stühle, Regale 
und raumgestaltende Elemente so ll en von diesem Geld für die 
rä umlich erweiterte Nachmittags betreuung angeschafft werden, 
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um den „Großen" in der Kita ein passendes und al tersgerech tes 
Umfe ld zu ermöglichen. 

Spendenübergabe. Die Erlöse vom 2. lss iga uer Dorffest und 
dem Reitzenste iner Dorffest als Abschluss der Dorferneuerung 
in Höhe von 2750,3 1 Euro und 570 Euro erhielt die Kirchenge­
meinde lss igau zweckgebunden für die Fi nanz ierung von Mobi­
li ar für die Sch ulkinderbet reuung. 

Unser Bild zeigt (von links) Bürgermeister Dieter Gemeinhardt, 
Heinrich Ney (SC Eichenstein-!s·s igau), Angela Ney, Leiterin 
der Kita „ Christophorus", Pfarrer Herbert Klug, Kirchenvor­
steherin Tanja Sprengei~ Vorsitzender des lssigauer Feuerwehr­
vereins Alfred Brendel, Vorsitzender der Trakto1freunde Reitzen­
stein Jörg Ciinthe1~ Vorsitzende vom Obst- und Gartenbauverein 
l ss igau-Reitzenstein Ute Spengler-Jansen, Vorsitzender des 
Reitzensteiner Feuerwehrvereins Thomas Wilfert und Vorsitzen­
der der lssigauer Frauenun ion Anette Horn. 
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Diese würden wir gern e an dieser Stelle veröffentlichen. Teilen Sie doch lhre alten Schätze mit a ll en Bürgern vom lss igauer Gemeindegebiet. 
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Dieses Bild wurde uns von Hermann Haas zur Verfügung gestellt. 


